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JP Zu viel verlangt. JP

t »-*

Vater (zum Brautwerber): Ihre Werbung überrafebt mich, können Sie denn auch eine Familie ernähren? Freier: Êntfchuldjgen

Sie, icb möchte ja nur jfhre Cocbter heiraten!

JP <üennr ja wenni JP

TTlediziner: Schon 35 Jahre alt und noch nichts für die ünfterblicbkeit getan! Jurift: Ja, Deine Patienten könnten ein Lied

davon fingen wenn fie noch lebten

^ Tu viel verlangt. ^
e

Vster (xum Krsuwerber): Ikre Aerbung uberràkt mick, können Sie clenn auck eine fsmilie ernäkren? freier- Lntlckulâjgen

Sie. ick môà ja nur ?kre ^ockter betraten I

^ Wenn, ja nenn! ^

Meàiûiner: Sckon Z5 Isbre ait unâ nock nickts Mr â!e llnlterblickkeit getan! Jurist: ?s. veine Patienten könnten ein Lieö

äavon singen wenn sie nock lebten
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